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Stadt Kitzingen 
Herrn Oberbürgermeister Müller 
Kaiserstr. 13-15 
97318 Kitzingen 
        Kitzingen, 06. März 2012  
      

Antrag der CSU-Fraktion zur Stadtentwicklung   
- Bahnhofsgelände inklusive Bahnhofsvorplatz, Busbahnhof und P&R-Parkplätze - 

  
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Müller, 
sehr geehrte Stadtratskolleginnen und -kollegen, 
 
entsprechend der während der Haushaltsberatung einvernehmlich abgestimmten 
Vorgehensweise bei investiven Maßnahmen stellen wir folgenden Antrag mit der Bitte um 
zeitnahe Beschlussfassung. 
 
Wir bitten um Zustimmung, das Bauamt zu beauftragen, das städtische Bahnhofsgelände 
inklusive Bahnhofsvorplatz, Errichtung des Busbahnhofs sowie der notwendigen P&R 
Parkplätze nebst Anbindung zur Frieden- und Friedrich-Ebert-Straße umgehend zu 
entwickeln. Entsprechende Planentwürfe mit Kostenschätzung sollen dem Stadtrat aufgrund 
der hohen Priorität der Maßnahme aus Sicht der CSU-Fraktion baldmöglichst vorgelegt 
werden, um mit der Durchführung noch in 2012 beginnen zu können. 
 
Mit dem Antrag sollen alternative Planungen und städtebauliche Entwicklungsmöglichkeiten 
im Bahnhofsbereich aufgezeigt und die Kosten hierfür grob ermittelt werden. Wir beantragen, 
auf Basis der vorliegenden Grobkonzepte von arc-grün und des Bauamtes einen umsetzbaren 
Planentwurf vorzulegen. Entsprechende Mittel sind im Haushalt bereitgestellt. 
 
Begründung seitens der CSU-Stadtratsfraktion:  
Nach der gelungenen Gartenschau mit Sanierung des östlichen und westlichen Mainufers und 
der Fertigstellung der Tangente, hat der Bahnhofsbereich neben der Attraktivität der Kitzinger 
Altstadt eine sehr hohe Priorität für uns. Den Bau eines Parkdecks lehnen wir unter 
Berücksichtigung der Ausführungen des Kämmerers  zur Finanzlage der Stadt Kitzingen 
sowohl aus Kostengründen aber auch mit Blick auf die gestalterischen Aspekte sowie wegen 
der hohen Folgekosten ab.  
 
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung zum Wohle der Bürger- und Bürgerinnen unserer Stadt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

Andreas Moser, CSU-Fraktionsvorsitzender 


